
Majestätische Buchen, atemberaubende Ausblicke auf drei Stauseen und der raue
Charme bizzarrer Felsformationen:
Die 230 Kilometer lange Eifel-Höhen-Route ist eine abwechslungsreiche und sportlich anspruchsvolle
Rundtour. Auf den Höhen offenbaren sich atemberaubende Panoramablicke und entlang der
Oleftalsperre und der Eifeler Seenplatte entdeckt man den besonderen Reiz des Wasserlandes.
Auf der Urftseeroute geht es dann ins Herz des Nationalparks Eifel. Die Nähe zur Bahnstrecke
Köln-Trier sowie der Rurtalbahn erleichtert die Tour. Der Einstieg in die Eifel-Höhen-Route ist über-
all individuell möglich.

Natur-Erleben rund um den Nationalpark Eifel
Die Eifel-Höhen-Route
Urfttalsperre
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Von der Ahrquelle bis zur Oleftalsperre
Nachdem man die Ahrquelle, die unterhalb eines
Fachwerkhauses entspringt, besichtigt hat, lohnt
ein kleiner Rundgang durch Blankenheim mit den
mittelalterlichen Stadttoren, der 500 Jahre alten
spätgotischen Pfarrkirche und den romantischen
Wegen, die hinauf zur Burg führen. Von Blanken-
heim geht es vorbei am Freilinger See über Ahrhütte
nach Dahlem. Hier bietet sich ein Abstecher zum
Segelflugplatz Dahlemer Binz an. Durch das schöne
Prethtal erreicht man Hellenthal, wo die bekannte
Greifvogelstation im Wildgehege Hellenthal und
die malerische Oleftalsperre locken oder man radelt
auf den Spuren der Vergangenheit  zum 4 km ent-
fernt gelegenen Burgort Reifferscheid.

Unterwegs im Wasserland Eifel
Über den nördlichen Uferweg der Oleftalsperre
radelt man zunächst noch gemütlich in waldreicher

Umgebung. Über Wahlerscheid, Gut Heistert und
Kalterherberg gelangt man dann zur bekannten
Tuchmacherstadt Monschau, wo die Altstadt mit
ihren Fachwerkfassaden zum Verweilen einlädt.
Von Monschau führt die Strecke entlang der Rur
nach Einruhr. Gleich drei Stauseen verbinden sich
hier zu einer Wasserlandschaft, die ein breites Spek-
trum an Erholungs- und Freizeitmöglichkeiten bietet.

Natur pur – durch den Nationalpark Eifel
Die nächste Etappe beginnt am nördlichen Ufer-
weg des Obersees von Einruhr bis Rurberg, dann
weiter über Woffelsbach längs der Rurtalsperre bis
nach Heimbach. Hier sollte man sich den Panorama-
blick vom Turm der Burg Hengebach nicht entgehen
lassen. Zahlreiche Cafés und Restaurants laden zur
Rast ein. Über Hergarten, Düttling, Wielspütz ,
Voissel, erreichen wir Kall oder mit einem kleinen
Schlenker Gemünd. Wer anstatt über die „Nord-

schleife“ der EifelHöhen-Route direkt ins Herz des
Nationalparks abkürzen möchte, fährt in Rurberg
entlang des Obersees zum Urftsee mit seiner
imposanten Staumauer. Eine Rast mit Ausblick auf
Burg Vogelsang und die herrlichen Wälder des
Nationalparks Eifel bleiben unvergessen. Der Urftsee
bietet als unberührtes Herzstück des Nationalparks
Anschauungsunterricht für eine einmalige Vogel-
und Pflanzenwelt. Auf der Urftseeroute gelangt
man nach Gemünd, dem Ziel der Tagesetappe.

Kultur, Römer und Naturerlebnis
Nach einem Bummel durch das Kurstädtchen
Gemünd führt die heutige Etappe zunächst über Kall
nach Mechernich. Im Rheinischen Freilichtmuseum
Kommern wird das Leben im Rheinland in den
vorherigen Jahrhunderten lebendig. Der historische
Ortskern von Kommern mit dem größten geschloss-
enen Fachwerkensemble des Rheinlandes und - beson-
ders geeignet für Familien - die Sommerrodelbahn
in Kommern und der Hochwildpark Rheinland in
Kommern-Süd sind allemal einen Abstecher wert.
Noch geht es bergab zu den Funden der Römischen
Wasserleitung, doch der Anstieg zur Kakushöhle bei
Eiserfey, einer bedeutenden prähistorischen Fund-
stätte, lässt nicht lange auf sich warten. Weiter führt
die Route bergab nach Urft, von hier lohnt sich ein
Abstecher zum Kloster und der Basilika in Steinfeld.
Durch das idyllische Urfttal führt die Route vorbei
an der Brunnenstube „Grüner Pütz“, der südlichsten
Quellfassung der römischen Wasserleitung nach Köln
zum Naturzentrum Eifel nach Nettersheim, bevor
man zum Ausgangspunkt Blankenheim gelangt. Hier
kann man über den Ahrtalradweg bis zum Rhein,
über den Erft-Radweg bis nach Neuss oder über den
Kylltalradweg bis nach Trier weiter radeln.



Monschau

Beschreibung
Die Eifel-Höhen-Route

Länge: ca. 230 km lange Rundroute
Querspange Wallenthalerhöhe - Rurberg ca. 25 km

Start: Möglicher Startpunkt sind die Bahnhöfe in Mecher-
nich, Kall, Dahlem, Nettersheim, Blankenheim Wald
und Heimbach.

Charakteristik: Die Route führt teils über Radwege und Wirtschafts-
wege, teils über klassifizierte Straßen. Die zu be-
fahrenden Wirtschaftswege sind überwiegend mit
einer wassergebundenen Decke befestigt.
Da sich die Route in den Bereich der Mittelgebirgs-
region erstreckt, ergibt sich hieraus ein etwas an-
spruchsvolleres Raderlebnis. Aber egal, ob trainiert
oder untrainiert, für jeden Typ Radfahrer findet
sich ein geeigneter Streckenabschnitt.
Gemütliches Dahinradeln entlang der Flusstäler
von Rur, Ahr, Urft, Prether Bach und Lampertsbach
wechselt sich ab mit teilweise anspruchsvollem
Auf- und Abradeln, um zwischen den Tälern zu
wechseln.
Die Route bietet abwechslungsreiche Landschafts-
bilder und tangiert viele interessante Sehenswürdig-
keiten. Direkt durchfahren werden die historischen
Stadt- und Ortskerne Monschau, Blankenheim oder
das Naturerlebnisdorf Nettersheim.

Beschilderung: Einheitliche und durchgehende Wegweisung mit
eigenem Logo, integriert in die Ausschilderung
des Radverkehrsnetzes in Nordrhein-Westfalen.

Haus Marienfels, Gemünd
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